
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Christoph Bernstiel MdB, Stadtrat Schmeerstraße 1, 06108 Halle (Saale) 
Thomas Keindorf MdL, Präsident Handwerkskammer Halle (Saale) Merseburger Str. 420, 06132 Halle 
(Saale) 
Lukas Röse - Inhaber Bierkanzlei Moritzburgring 1, 06108 Halle (Saale) 
 

Halle (Saale), 26. November 2020 
 

 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Wiegand, 

 

hiermit melden wir ein Bürgerbegehren unter dem Titel: „INNENSTADT FÜR 

ALLE“ zum Beschluss des Stadtrates Halle (Saale) vom 25. November 2020 zur 

weitestgehend autoarmen Altstadt (Vorlage VII/2020/01754) an. 

 

Die Initiatoren sind:  

- Christoph Bernstiel 
Bundestagsabgeordneter und Stadtrat 
 

- Thomas Keindorf 
Landtagsabgeordneter 

 
- Lukas Röse 

Inhaber Bierkanzlei, Moritzburgring 1, 06108 Halle (Saale) 

 

Unser Ziel ist es, den oben genannten gefassten Beschluss aufzuheben. 

 

 

 

Christoph Bernstiel MdB, Stadtrat, Schmeerstraße 1, 06108 Halle (Saale) 
Thomas Keindorf MdL, Merseburger Str. 420, 06132 Halle (Saale) 
Lukas Röse, Bierkanzlei, Moritzburgring 1, 06108 Halle (Saale) 

 

Oberbürgermeister 

Dr. Bernd Wiegand 

Marktplatz 1 

06100 Halle (Saale) 

 
 

 

 

HAD92351
Maschinengeschriebenen Text
Anlage 1



 

 

 

 
 

 

 

 

 

__ 

 

 

Die Fragestellung lautet: 

 

„Sind Sie dafür, dass der Beschluss des Stadtrates Halle (Saale) zum Konzept einer 

weitestgehend autoarmen Altstadt aufgehoben wird?“ 

 

Hierfür bitten wir Sie, uns schnellstmöglich eine Kostenschätzung zu den Maß-

nahmen mitzuteilen, um gültige Unterschriften bereitstellen zu können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Christoph Bernstiel MdB  Thomas Keindorf MdL  Lukas Röse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





Bürgerbegehren gem. § 26 KVG LSA für die Aufhebung des Beschlusses zur weitestgehend autofreien Altstadt Halle (Saale)

Die Unterzeichnenden beantragen, dass den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Halle (Saale) folgende Fragestellung zum Bürgerentscheid gestellt wird:

Sind Sie dafür, dass der Beschluss des Stadtrates Halle (Saale) zum Konzept einer weitestgehend autofreien Altstadt aufgehoben wird?

Begründung: Am 25. November 2020 hat der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) das Konzept für eine weitestgehend autofreie Altstadt Halle (Saale) 
beschlossen (Vorlage VII/2020/01754). Wir möchten, dass unsere Altstadt mit Ihren Geschäften, Ihrer Gastronomie und den verschiedenen Kulturangeboten gut
zu erreichen sind. Demgegenüber sieht das Konzept der weitestgehend autofreien Altstadt eine deutlich erschwerte Zufahrt in die Innenstadt vor.

Wir, die Initiatoren Christoph Bernstiel MdB, Thomas Keindorf MdL und Lukas Röse von der Bierkanzlei, sind der Überzeugung, dass unsere Altstadt mit der 
Einkaufsstraße für alle da ist und kein Verkehrsteilnehmer einseitig benachteiligt werden darf. Deshalb möchten wir einen Bürgerentscheid initiieren,
um den Beschluss des Stadtrates zur weitestgehend autofreien Altstadt aufzuheben!

Kostenschätzung: Mit der Aufhebung des Stadtratsbeschlusses zur weitestgehend autofreien Altstadt entstehen keine Kosten.

Berechtigt, die Unterzeichnenden zu vertreten, sind: Herr Christoph Bernstiel, Schmeerstraße 1, 06108 Halle (Saale),

Herr Thomas Keindorf, Merseburger Straße 420, 06132 Halle (Saale), Herr Lukas Röse, Moritzburgring 1, 06108 Halle (Saale).

Unterschriftenliste (eintragungsberechtigt sind alle wahlberechtigten Deutschen und EU-Bürger ab 16 Jahren, die seit
mindestens drei Monaten ihren Hauptwohnsitz in der Stadt Halle (Saale) haben):

Name Vorname Geburtsdatum Unterschrift Datum
Anmerkung Behörde        

- bitte freilassen -

Unterschriftenlisten bitte unverzüglich zurücksenden an: CDU Stadtratsfraktion Halle (Saale), Christoph Bernstiel MdB, Schmeerstraße 1, 06108 Halle (Saale) //

Thomas Keindorf MdL, Merseburger Straße 420, 06132 Halle (Saale) // Bierkanzlei Halle, z.H. Lukas Röse, Moritzburgring 1, 06108 Halle (Saale) 

oder in teilnehmenden Geschäften in der Altstadt abgeben. Weitere Informationen finden Sie unter: www.innenstadt-fuer-alle.de. 

Datenschutzhinweis: Die erhobenen personenbezogenen Daten dürfen nur zur Durchführung dieses Bürgerbegehrens verarbeitet und genutzt werden; sie sind
unverzüglich zu vernichten, wenn sie nicht mehr für das Verfahren benötigt werden.

private Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl)
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